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VORWORT 

Die Ressourcenpolitik der Industriestaaten ist doppelt konflikt­
trächtig: Im Innern ist die Ressourcenverwendung zum Streitobjekt über 
den richtigen Entwicklungsweg der Industriegesellschaft geworden; in den 
internationalen Beziehungen haben Ressourcen seit je als verteilungs­
und geopo1itischer Konfliktgegenstand fungiert. Dieser Umstand veran­
1aßte die AFK im Jahre 1981, ihr wissenschaftliches Kolloquium in Hof­
geismar zum Thema 'Ressourcensicherung' abzuhalten. Seither haben sich 
die globalen politischen Rahmenbedingungen verändert - nicht zum besseren. 
Die Autoren der AFK-Referate von 1981 haben sich daher dankenswerter­
weise bereiterklärt, ihre Beiträge zu überarbeiten und auf den aktuel­
len Stand zu bringen. Diese Verzögerung zwischen Anlaß und Erscheinen 
der Aufsätze hat sich insofern gelohnt: Oie Reichweite der Arbeiten hat 
sich dadurch vergrößert. 

Dieser Band stellt sicherlich nicht den Anspruch einer Enzyklopä­
die westlicher Rohstoffpolitik. Er deckt das Gebiet nicht lückenlos ab, 
aber er ist systematisch angelegt. Er zielt auf die exemplarische Dar­
stellung der wichtigen Probleme der Ressourcenpolitik, vor allem auf 
die Aus1euchtung ihrer Konfliktträchtigkeit. Es geht ihm auch um die 
Verdeutlichung von Unterschieden in den praktischen politischen Ansät­
zen der westlichen Staaten. Schließlich sollte die Möglichkeit innova­
tiver, unkonventioneller Ansätze angedeutet und versuchsweise durch­
dacht werden. 

Diese Zielsetzungen haben den Aufbau des Bandes bestimmt. Der er­
ste Teil besteht aus zwei allgemein-einführenden Beiträgen. Hartmut E1­
senhans beleuchtet die historische Dimension des Ressourcenproblems. 
Er weist dabei nicht nur die ständige Präsenz und Brisanz des Themas in 
der Menschheitsgeschichte, die enge Verflechtung des Strebens nach Res­
sourcenerwerb mit den Kriegen der Vergangenheit nach. Er falsifiziert 


